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Antrag Nr.:
ÖPNV II
Kostenlose ÖPNV-Nutzung für Jugendliche bis zum 16. Lebensjahr 

Der Stadtrat möge beschließen:
Die Verwaltung prüft die Möglichkeit einer kostenlosen Nutzung des Öffentlichen
Personennahverkehrs (ÖPNV) innerhalb der Landeshauptstadt München für Jugendliche bis
zum 16. Lebensjahr. Dem Stadtrat werden die damit verbundenen Kosten dargestellt.
Hierbei muss gewährleistet sein, dass dieses Angebot durch die
Schülerfahrtkostenerstattung des Freistaats zu einem großen Teil refinanziert werden kann.
(Voraussetzung ist dabei eine entsprechende Regelung im Verkehrsverbund. Hierbei
könnten die Landkreise und Gemeinden außerhalb der Landeshauptstadt München für ihre
Schüler ein entsprechendes Angebot finanzieren.)

Begründung:
Viele Jugendliche bis zum 16. Lebensjahr können bereits heute den ÖPNV aufgrund der
Schülerfahrtkostenerstattung kostenlos nutzen. Jedoch gibt es auch Jugendliche, die diese
Möglichkeit nicht haben und zudem nicht in den Genuss günstiger Ausbildungstarife
kommen. Deshalb wäre es ein jugendfreundliches Mobilitätsangebot, allen Jugendlichen bis
zum 16. Lebensjahr die kostenfreie Nutzung des ÖPNV zu ermöglichen. Selbstverständlich
darf die Landeshauptstadt München den Freistaat nicht aus seiner finanziellen
Verantwortung entlassen. Unbürokratische pauschalierte Regelungen für einen
entsprechenden Zuschuss des Freistaats für ein kostenloses Jugendticket müssen deshalb
verhandelt werden.
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